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Bamberg, 14. September 2016 
 

PRESSEINFORMATION 
 
ÖBV-Herren unterliegen Deutschland  
 
58:78 vor 3.100 Zuschauern in Bamberg Traum von EM-Endrunde geplatzt  
 
Am Samstag zum Abschluss in Dänemark  
 
Bamberg ist für die ÖBV-Herren keine Reise wert gewesen. Mit einem 58:78 (28:43) gegen 
Deutschland vor 3.100 Zuschauern ist der Traum von der EM-Endrunde 2017 am Mittwochabend in 
der oberfränkischen Stadt geplatzt. Rasid Mahalbasic war mit 21 Punkten der erfolgreichste Werfer 
der Österreicher. 
 
Die Vorentscheidung im ewig jungen Nachbarschaftsduell fiel bereits im zweiten Viertel, als sich die 
Gastgeber absetzten und mit einer beruhigenden 43:28-Führung in die Halbzeit gingen. Die 
Österreicher fighteten zwar nach dem Seitenwechsel unverdrossen weiter, für eine Wende reichte es 
jedoch nicht mehr. Näher als auf neun Punkte (49:58 / 33.Min.) kam das ÖBV-Team nicht mehr heran.  
 
“Deutschland war besser,, hat mehr Erfahrung und zeigte mehr Qualität”, bilanzierte ÖBV-Teamchef 
Kestutis Kemzura. “Wir haben auch zu wenig Intensität aufs Parkett gebracht.” Mahalbasic verspürte 
nach der Niederlage “riesige Enttäuschung” und fügte hinzu: “Deutschland hat uns körperlich 
dominiert. Wir haben verdient verloren.” “Wir haben es wieder nicht geschaffft, unser Spiel 40 Minuten 
durchzuziehen”, sagte Kapitän Thomas Schreiner.  
 
Deutschland – Österreich78:58 (43:28)  
Mahalbasic 21 (6 Reb, 4 Ass), Lamesic 11, Murati 7, Rados 6, Trmal 6 (6 Reb), Schreiner 3 (5 Ass), 
Lanegger 2, Maresch 2, Hopfgartner, Krämer Vieider, DNP: Koch; DND: Shaw  
 
Zum Abschluss der EM-Qualifikation treffen die ÖBV-Herren am Samstag in Naestved (ACHTUNG:  
neue Beginnzeit ist 19.00 Uhr) auf Dänemark, das knapp an einer weiteren Überraschung nach dem 
3OT-Sieg gegen Deutschland vorbeischrammte. In Leiden mussten sich die Dänen erst nach 
Verlängerung 88:98 geschlagen geben.   
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